
  
 

  

     

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

       

 

     

      

      

      

      

      

      

      

 

 

 

 

 

Hamm-Kliniken GmbH & Co. KG 

Klinik Nordfriesland 
Fachklinik für onkologische Rehabilitation 

und Anschlussrehabilitation (AHB) 

 

Klinische Sozialarbeit 

 
 

 

 

Ansprechpartner vor Ort   

      

      

 

 

 

Den Menschen sehen,  

den Patienten begleiten.  

 Informationen über 

 Die Aufgaben Klinischer Sozialarbeit 

 Die Themengebiete Klinischer Sozialarbeit 

 Unsere Angebote 

 Ansprechpartner vor Ort 

 Einzelberatungsmöglichkeiten 

 Kontaktmöglichkeiten 

Einzelberatung  

 

Zur Einzelberatung vereinbaren Sie bitte einen Ter-

min. Sie erreichen uns telefonisch, jeweils in der of-

fenen Sprechstunde oder auch über unser Postfach 

im Erdgeschoss. 

 

Und so finden Sie uns 

Cornelia Schröder – 3. Etage 

Dipl. Sozialpädagogin 

Fachsozialarbeiterin für 

Klinische Sozialarbeit (CSW-ECCSW) 

Tel.: +49 (0) 48 63 / 401 - 388 

Fax: +49 (0) 48 63 / 401 - 399 

cornelia.schroeder@hamm-kliniken.de 

 

 

Astrid Dürkop – 1. Etage 

Dipl. Sozialpädagogin 

Tel.: +49 (0) 4863/401 – 186 

Fax: +49 (0) 4863/401 – 512 

astrid.duerkop@hamm-kliniken.de 

 

 

Maike Behm – 3. Etage 

Dipl. Pädagogin 

Tel.: +49 (0) 4863/401 – 386 

Fax: +49 (0) 4863/401 – 399 

maike.behm@hamm-kliniken.de 

 

 

 

 

 

 

 

Krebsberatungsstellen 

Sozialberatung, REHA-Antragstellung 

Kontakt zu Selbsthilfegruppen usw. 

 

Sozialverbände 

Sozialrechtliche Beratung 

(Sozialverband Deutschland e. V. 

Sozialverband VDK e. V.) 

 

Integrationsfachdienst 

Hilfen in beruflichen Fragen und 

Hilfen zur Erlangung 

eines geeigneten Arbeitsplatzes 

 

Auskunfts- u. Beratungsstellen der 

Deutschen Rentenversicherung 

Beratung zu Umschulung/Fortbildung 

Beratung in Rentenfragen 

 

Pflegestützpunkte der Region 

Beratung zur häuslichen Versorgung 

Beantragung eines Pflegegrades 

 
 
 

Was fehlt noch? 

Falls Sie eine finanzielle Zuwendung 

benötigen, kann z. B. ein Antrag beim 

Härtefonds der Deutschen 

Krebshilfe e. V., Bonn helfen. 

 

www.hamm-kliniken.de 



 

 

 

  

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgaben der klinischen Sozialarbeit 

  
     

 

 

 

Wir bieten an    
      
    
 

 

 

Themengebiete der  
Klinischen Sozialarbeit 
     

     

 

 

 

Als Klinische Sozialarbeiterinnen informieren wir Sie zu 

sozialrechtlichen und beruflichen Fragen. Ziel der 

REHA ist auch die Entwicklung von Zukunftsperspekti-

ven für die Wiedereingliederung in Ihr soziales, gesell-

schaftliches und berufliches Leben. 

 

Manchmal hilft auch eine wegweisende Beratung. Das 

bedeutet, wir bemühen uns ergänzend zur Beratung 

hilfreiche Ansprechpartner am Heimatort zu benen-

nen. 

 

Bitte bringen Sie zum Beratungsgespräch entspre-

chende Unterlagen/Bescheide mit. 

 

 

Im Mittelpunkt der Beratung stehen für 

uns SIE mit Ihrer persönlichen Lebenssitu-

ation und Ihrem individuellen Umfeld! 

Vortrag sozialrechtliche Aspekte d. Rehabilitation 

Themen wie “Wiederholungsreha“, Zuzahlungsrege-

lungen, finanzielle Absicherung bei langfristiger Er-

krankung, Fragen zum Renten- und Schwerbehinder-

tenrecht sowie Fragen zur Bedeutung des ärztlichen 

Entlassungsberichtes bzw. zum Datenschutz werden 

erläutert. 

 

 

MBOR-Gruppe: Berufliche Orientierung Module I-III 

Dieses psychosoziale Gruppenangebot zur Medizi-

nisch Beruflichen Orientierung in der Rehabilitation 

findet in drei Modulen statt. Dabei ist neben Informa-

tionsanteilen auch Raum für den Austausch der Teil-

nehmerInnen. Thematisiert werden u. a. finanzielle 

Ansprüche, das Schwerbehindertenrecht, die Stufen-

weise Wiedereingliederung sowie Fragen zur berufli-

chen REHA und Rentenfragen.  

Ergänzend zu diesem Angebot bieten wir speziali-

sierte Kleingruppen für Rehabilitanden ohne Beschäf-

tigungsverhältnis und/oder mit dem Wunsch nach 

neuen beruflichen Perspektiven und zur beruflichen 

Rehabilitation als Alternative zum Ausscheiden aus 

dem Erwerbsleben.  

 

Info Veranstaltung Selbsthilfegruppen 

Sie werden informiert zu folgenden Themen: 

 Was bieten Selbsthilfegruppen? 

 Wie finde ich eine passende Gruppe? 

 Kontaktadressen zum Thema Selbsthilfe 

 

 

 Fragen zur Rehabilitationsmaßnahme 

 

 Finanzielle Ansprüche 

wie Übergangsgeld, Krankengeld, ALG 

 

 Spendenfonds 

 

 Schwerbehindertenrecht 

 

 Arbeitsplatzsituation/Beruf 

Stufenweise Wiedereingliederung 

 

 Perspektiven bei eingeschränktem Leistungs-

vermögen: 

 Technische Hilfsmittel 

 Fortbildung 

 Umschulung 

 

 Rentenfragen 

 

 Fragen zur häuslichen Versorgung 

ggf.: Antrag auf Leistungen aus der Pflegever-

sicherung 


